
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

4. BRANDL GOLF CHARITY CUP
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

ANZEIGE

EXTRA
Gute Stimmung amGolfplatz
Deutenhof, Erlös geht unter
anderem an Zweites Leben

VIELE BESUCHER

WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

Auch der 4. Möbel
Brandl Golfcup war
ein voller Erfolg.

Spaß haben und Gutes tun

lhl. Am Golfplatz Bad Abbach
Deutenhof herrschte eine wun-
derbare Stimmung. Möbel
Brandl hatte zum 4. Möbel
Brandl Golfcup eingeladen. Mit
112 Teilnehmern war das Cha-
rity-Turnier sehr gut besucht
und auf die Golfer wartete das
eine oder andere Schmalkerl
sportlicher und kulinarischer
Art. Zum Beispiel lud Biathlon-
und Golffreund Fritz Fischer
mit seiner elektronischen
Schießanlage zu einer Runde
Biathlongolf ein. Erst ging es
zum Putten auf das Green,
dann folgte ein kleiner Sprint,
damit man ein bisschen außer
Atem kamund schließlichwur-
de das Lasergewehr angelegt
und gezielt. Der bayerische
Weinpapst Guido Gottwald
hatte feinste Weine dazu spen-
diert. Golfneulinge waren bei
den Golfpros Astrid Kohlwes
und Stefan Szilagyi im Schnup-

perkurs in den besten Händen.
Stefan Szilagyj nahm auch Ma-
ria Dotzler unter seine Fittiche.
Sie ist die Vorsitzende des Ver-
eins Zweites Leben. Ihr Verein
gehört seit Jahren zu den Be-
günstigten des Turniers. Mit
auf der großen Golfrunde war

Wolfgang Gural. Er ist der Prä-
sident der Rotarier Kelheim, an
die ein weiterer Teil des Tur-
niererlöses geht. Siegfried
Brandl, Geschäftsführer des
Kelheimer Möbelhauses, war
überall gleichzeitig zu finden.
Er begrüßte die Teilnehmer, sah
bei den Patienten des Zweiten
Lebens vorbei, die ebenfalls
zum Spielen gekommenwaren,
blieb auf einen kleinen Plausch
bei seinem Freund Fritz Fischer
stehen und düste dann weiter
zur Halfway. Alex und Alina
Knemeyer, die Pächter des
Landgasthofs Deutenhof, war-
teten hier mit einer leckeren
Kreation aus Garnelen, Gemüse
und Rührei auf, die die Golfer
in Entzücken versetzte. Sieg-
fried Brandl war sehr zufrieden
mit der positiven Resonanz auf
das gesamte Turnier. „Es ist im-
mer sehr erfreulich, wenn et-
was Spaß macht und man

gleichzeitig viel Gutes damit
tun kann“, so sein erstes Fazit.
Am Abend ging es zum festli-
chen Menü in den Gasthof
Zirngibl in Bad Abbach. Und
für viele der Golfer stand schon
da fest, dass sie im nächsten
Jahr wieder dabei sind beim
Charity-Turnier von Möbel
Brandl.

Biathlongolf mit Fritz Fischer fand viele begeisterte Teilnehmer. Fotos: Gabi Hueber-Lutz

An der Halfway wurden die Gäste bestens versorgt.

Auch Biathlonlegende Fritz Fi-
scher greift liebend gerne zum
Golfschläger.

Vielen Dank an unsere Sponsoren!

REGENSBURG. Im Rahmen des europäi-
schen Finanzierungsinstruments Con-
necting Europe Facility (CEF) hat die
Europäische Kommission knapp 1,1
Millionen Euro für eine verbesserte
Schienenanbindung zum Regensbur-
ger Hafen zur Verfügung gestellt. Dies
teilt der SPD-Europaabgeordnete Is-
mail Ertug aus Ambergmit.

„Mit diesem beachtlichen Zuschuss
unterstreicht die Kommission die Be-
deutung des Regensburger Hafens für
den europäischen Güterverkehr“, so
Ertug. Nach Abschluss des Projekts
würden Güter zukünftig nicht nur ef-
fizienter, sondern auch umweltver-
träglicher transportiert werden kön-
nen. „Damit stärken wir zum einen
den Standort Regensburg und zum an-
deren die Verbindung zwischen Rhein
und Donau“, sagt der Ismail Ertug,
SPD-Europaabgeordneter und ver-
kehrspolitischer Sprecher der sozialde-
mokratischen Fraktion im Europäi-
schen Parlament. Konkret würden in
den kommenden Jahren mit Geld aus
Brüssel bestehende Schienenverbin-

dungen ausgebessert und neue, elekt-
rifizierte Schienenwege zumHafen ge-
baut. Diese Maßnahmen sollen das
von der Europäischen Union seit Jah-
ren vorangetriebene Ziel unterstützen,
mehr Güter von der Straße auf die
nachhaltigere Schiene zu verlagern.

Wesentlicher Grund für den Zu-
schlag ist die Bedeutung Regensburgs
als wichtiges Schiene-Straße Terminal
innerhalb des Rhein-Donau Korridors
der Transeuropäischen Verkehrsnetze
(TEN-V), so Ertug. Ziel dieser von der
Europäischen Kommission Anfang
2014 ins Leben gerufenen TEN-V ist es,
Länder, Regionen und Städte besser
und nachhaltiger miteinander zu ver-
binden. Das Finanzierungsinstrument
Connecting Europe Facility stellt dafür
umgerechnet 23,5 Milliarden Euro für
den Förderungszeitraum 2014 bis 2020
zur Verfügung.

AusBrüssel
kommtwasGutes
WIRTSCHAFT 1,1Millionen flie-
ßen laut Europa-Abgeordne-
tem Ismail Ertug (SPD) in
den Ausbau des Hafens. Der
wird nun besser an das
Schienennetz angebunden.

Lagerhalle brannte ab
AmDienstagabend gegen 21.30 Uhrwurde die Berufsfeu-
erwehr alarmiert. In der Donaustaufer Straße stand eine
Lagerhalle in Vollbrand. Zur Brandbekämpfung wurden
drei Trupps unter Atemschutz sowie drei C-Rohre einge-
setzt. Während des Einsatzes wurde auch das Dach des
Gebäudes geöffnet, um dort vorhandene Glutnester ablö-

schen zu können. Die direkt neben dem Gebäude verlau-
fende Eisenbahnstrecke wurde über die Notfallleitstelle
gesperrt. Nach zwei Stunden war der Brand gelöscht. Das
Gebäude wurde so stark beschädigt, dass ein Betreten
nichtmehrmöglich ist. Der Sachschadenwird auf 15 000
Euro geschätzt. Foto: Ratisbona-Media
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19 PROJEKTE GEFÖRDERT

➤ Neben dem Regensburger Vorhaben
wurden 19 weitere Projekte in Deutsch-
land in den Bereichen Luftverkehrsma-
nagement, Infrastruktursicherheit und
Förderung von alternativen Kraftstoffen
ausgewählt, die mit insgesamt 189,2Mil-
lionen Euro gefördert werden.
➤ Laut Ertug ist das geförderte Projekt
ein Paradebeispiel wie Regensburg von
der EU, aber eben auch die EU von Re-
gensburg profitiere.
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